
Studieren an der

Elektrotechnik

Mechatronik

Maschinenbau

Wirtschaftsingenieurwesen



Kaum ein Bereich unserer modernen 
Gesellschaft kommt mehr ohne sie aus: 
Elektrische und elektronische Pro-
dukte sind allgegenwärtig. Ob Smart 
Phone,  Mikrowelle, das elektronische 
Stabilisierungssystem ESP im Auto 
oder schlicht der PC am Arbeitsplatz. 

Unsere moderne Zivilisation basiert in 
höchstem Maße auf den Produkten der 
Elektrotechnik, entwickelt und gebaut 
von Elektrotechnik-Ingenieurinnen 
und -Ingenieuren. 

Der Bedarf nach diesen ist besonders 
groß in der industriellen Automatisie-
rung, der Kommunikation, der Fahr-
zeugtechnik und Logistik sowie bei 
Mikro- und Embedded Systems.

Deshalb haben wir genau dorthin die 
Schwerpunkte unseres Studiums ge-
legt.

Richtig stolz sind wir auf unsere Kompe-
tenzen rund um die zukunftsträchtige 
Elektromobilität. Hier ist sogar ein 
Master-Studium möglich. 

Wenn Sie also Spaß an innovativer 
Technik haben, wenn Sie diese als In-
genieurin und Ingenieur mit Kopf und 
Hand mit gestalten wollen und wenn 
Sie Interesse an computergestützten 
Systemen und Berechnungsverfahren 
haben, dann werden Sie sich im industrie-
nahen Studiengang Elektrotechnik an 
der BO gut aufgehoben fühlen. 

Elektrotechnik

Berufsausblick:

	 Sie übernehmen Aufgaben rund

	 um die Entwicklung, Berechnung,

	 Konstruktion, Montage,

	 Inbetriebnahme und Überwachung

	 technischer Produkte, Anlagen und

	 Produktionsprozesse.

	 Dabei wirken Sie als Fachexperte,

	 übernehmen Beraterfunktionen oder

	 Managementaufgaben.

	 Klassische Arbeitgeber sind die 	

	 Elektro- und Elektronikindustrie,

	 der Maschinen- und Anlagenbau,

	 die Telekommunikationsbranche, 

	 die Automobilindustrie,

	 die Eisen- und Stahlindustrie,

	 die Energiewirtschaft,

	 die Mikrosystemtechnik sowie

	 Ingenieurbüros und der Öffentliche

	 Dienst.  

	 Auch ein anschließendes Master-	

	 Studium ist möglich.

Unsere Bachelor-Studiengänge in der 
Elektrotechnik (B. Eng.):

Vollzeit
7 Semester

Vollzeit (inkl. Praxissemester)
8 Semester

Teilzeit
13 Semester

Duales Studium (KIA)
(ausbildungsbegleitend; Standorte:
Bochum oder Velbert/Heiligenhaus)
9 Semester

Franchise Studiengang
(berufsbegleitend in Kooperation
mit der FOM)
8 Semester

Bewerbung
Zum Wintersemester

Im Anschluss mögliche Master
Elektrotechnik/Elektromobilität (3 Sem.)
Mechatronik (3 Sem.)

Nähere Informationen unter:
www.hochschule-bochum.de/
studienangebot

Elektrotechnik –
Energie intelligent nutzen

Elektromobil

in die

Zukunft!



Ingenieurinnen und Ingenieure der 
Mechatronik sind immer dann gefragt, 
wenn mechanische, elektronische 
und informationstechnische Elemente 
in mechatronischen Systemen zu
sammenwirken. 

Diese begegnen uns im Alltag immer 
häufiger. Sie erleichtern uns das Leben, 
machen es sicherer oder manche Dinge 
überhaupt erst möglich. ABS, ESP und 
ASR in unserem PKW sind nur einige 
Beispiele, ebenso wie Drucker, DVD-
Player, Serviceroboter und Verkehrsflug-
zeuge.

Auch das international erfolgreiche For-
schungsprojekt „SolarCar“ der Hoch-
schule Bochum ist ein Musterbeispiel 

dafür, welch exzellente Technik ent-
stehen kann, wenn die traditionellen 
Ingenieurdisziplinen Maschinenbau, 
Elektrotechnik und Informatik zu
sammenwirken und Mechatronik ent-
steht.

Wenn auch Sie Interesse am syste-
mischen Denken haben und inter
disziplinäre Arbeit spannend finden, 
ist unser Studiengang Mechatronik für 
Sie genau richtig. 

Mit einem Fokus z. B. auf der Mikrosys-
temtechnik greifen wir den Trend zur 
Miniaturisierung auf und Sie erhalten 
eine Ausbildung am „Puls der Zeit“ –
wenn Sie mögen inkl. Forschungserfah-
rung am praktischen Objekt.

Mechatronik

Berufsausblick:

	 Sie sind interdisziplinär ausgebildet 

	 und arbeiten deshalb häufig an den 

	 Schnittstellen zwischen 		

	 Maschinenbau, Elektrotechnik und 	

	 Informatik.

	 Sie planen, entwickeln, gestalten

	 und überwachen mechatronische

	 Produkte und Produktionsprozesse. 

	 Ihre Arbeitgeber finden Sie

	 vorwiegend in den Branchen

	 Fahrzeugtechnik,

	 Automatisierungstechnik, Robotik,

	 Flugsystemtechnik, Medizintechnik,

	 im Öffentlichen Dienst und in

	 Ingenieurbüros.

	 Ein anschließendes Master-Studium 	

	 ist nahtlos möglich.

Unsere Bachelor-Studiengänge in der 
Mechatronik (B. Eng.):

Vollzeit
7 Semester

Teilzeit
13 Semester

Duales Studium (KIA)
(ausbildungsbegleitend; Standorte:
Bochum oder Velbert/Heiligenhaus)
9 Semester

Franchise Studiengang
(berufsbegleitend in Kooperation
mit der FOM)
8 Semester

Bewerbung
Zum Wintersemester

Im Anschluss mögliche Master
Mechatronik (3 Sem.)
Elektrotechnik/Elektromobilität (3 Sem.)
Maschinenbau (3 Sem.)

Nähere Informationen unter:
www.hochschule-bochum.de/
studienangebot

Mechatronik –
produktiver Blick über den Tellerrand

Mit

Sonnenkraft

rund um

die Welt!



Maschinenbau

Ob Produktionsstraßen für den Auto-
mobilbau, große Schiffe und Kraft-
werke, Triebwerke für Flugzeuge oder 
Maschinenwinzlinge für die Medizin-
technik – ob einzelne Maschinen oder 
ganze Anlagen – Ingenieurinnen und 
Ingenieure des Maschinenbaus ent
wickeln und konstruieren die unter-
schiedlichsten Produkte und schaffen 
damit die Grundlage für Lebensqualität 
und Fortschritt auf der ganzen Welt! 

Tatsächlich ist der Maschinenbau 
eine der größten Industriebranchen 
Deutschlands. Doch der Bedarf nach 
guten Maschinenbauingenieurinnen 
und -ingenieuren besteht weltweit! 

Moderne Werkstoffe und der Einsatz 
der neuesten Computertechnik haben 
den Maschinenbau deutlich verändert. 

Wenn Sie selbst mit diesen Techniken 
umgehen wollen und die Faszination 
von Technik erleben möchten, dann ist 
der Studiengang Maschinenbau an der 
BO genau das Richtige für Sie.

In einer modernen praxisorientierten 
Ausbildung erwerben Sie konkretes 
Wissen, eignen sich praktische Fähig-
keiten durch zahlreiche Übungen und 
Praktika in den Laboren an, lernen 
Sorgfalt im Umgang mit Technik und 
erleben Kreativität – wenn Sie mögen 
auch in einem Auslandsstudienjahr.

Berufsausblick:

	 Sie planen, entwickeln, konstruieren, 	

	 optimieren, beraten und überwachen 	

	 technische Produkte, Anlagen und 	

	 Produktionsprozesse.

	 Gerne werden Sie auch für den 

	 Vertrieb technischer Produkte 	

	 eingestellt.

	 Ihre Arbeitgeber finden Sie 

	 vorwiegend im Maschinen- 

	 und Anlagenbau, Apparate- und 

	 Fahrzeugbau, bei Energieversorgern, 

	 in der Medizintechnik, im Technischen 

	 Sachverständigenwesen und im 

	 Öffentlichen Dienst.

	 Die ingenieurwissenschaftlichen

	 Kenntnisse befähigen Sie auch für

	 Führungsaufgaben.

	 Ein anschließendes Master-Studium 	

	 ist nahtlos möglich.

Maschinenbau –
weltweite Faszination erleben

Unsere Bachelor-Studiengänge im
Maschinenbau (B. Eng.):

Vollzeit
7 Semester

Teilzeit
13 Semester

Duales Studium (KIA)
(ausbildungsbegleitend; Standorte:
Bochum oder Velbert/Heiligenhaus)
9 Semester

Franchise Studiengang
(berufsbegleitend in Kooperation
mit der FOM)
8 Semester

Bewerbung
Zum Wintersemester

Im Anschluss mögliche Master
Maschinenbau (3 Sem.)
Mechatronik (3 Sem.)

Nähere Informationen unter:
www.hochschule-bochum.de/
studienangebot

Fit für den

internationalen

Arbeitsmarkt!



Viele Prozesse in der Wirtschaft spielen 
sich an der Grenze zwischen betriebs-
wirtschaftlichem und technischem 
Sektor ab. 

Bei der Entwicklung und dem Vertrieb 
neuer Produkte z. B. müssen  Markter-
fordernisse, Kundenvorstellungen und 
technische Möglichkeiten in Einklang 
gebracht werden. Im gesamten Betrieb 
lassen sich solche Beispiele finden, 
bei denen eine enge Abstimmung von 
Technik und Wirtschaft gefordert ist – 
zumindest wenn das Ziel eine optimale 
Problemlösung sein soll. 

Geradezu ideal für Unternehmen, wenn 
Mitarbeiter beide Perspektiven simul-
tan betrachten können! Aber dafür 

müssen diese sowohl wirtschaftliche 
Kenntnisse wie auch ingenieurwissen-
schaftliches Fachwissen mitbringen. 

Absolventen des Studiengangs Wirt-
schaftsingenieurwesen an der BO 
erfüllen diesen Anspruch: Die wirt-
schaftswissenschaftlichen Fächer bil-
den die Basis für ein solides Verständnis 
ökonomischer Zusammenhänge. Die 
technischen Fächer bieten eine praxis-
orientierte Grundausbildung in der je-
weils gewählten Ingenieur-Disziplin. 
Hinzu kommen die stets geforderten 
fachübergreifenden Kompetenzen. 

Mit diesem Studiengang sind Sie 
also bestens auf eine Tätigkeit an der 
Schnittstelle vorbereitet!

Wirtschaftsingenieurwesen –
Bindeglied mit Potenzial

Wirtschaftsingenieurwesen

Berufsausblick:

	 Sie sind an der Schnittstelle

	 zwischen Technik und Wirtschaft 	

	 tätig.

	 Sie übernehmen logistische oder

	 planerische Aufgaben (z. B. im 	

	 Fertigungsbereich), arbeiten im 	

	 technischen Marketing, im Vertrieb 	

	 oder im Einkauf technischer

	 Produkte, sind im Projekt-		

	 management oder der Qualitäts	-	

	 sicherung tätig – häufig auch in einer 	

	 Managementfunktion.

	 Arbeitgeber finden Sie z. B. in

	 den Bereichen Maschinenbau,

	 Elektrotechnik, Fahrzeugbau,

	 Bauwesen, in Unternehmens-		

	 beratungen, bei Versicherungen und 	

	 Kreditinstituten, im Einzelhandel und 	

	 in der Informatikbranche.

Unsere Bachelor-Studiengänge im
Wirtschaftsingenieurwesen (B. Eng.):

Vollzeit
6 Semester

Studienrichtungen
(Festlegung bei der Bewerbung)

	 Maschinenbau
	 Elektrotechnik
	 Bauingenieurwesen

Studium in drei Säulen
	 Wirtschaft
	 Ingenieurwissenschaft
	 Fachübergreifend

	 (Sprache, SoftSkills,...)

Bewerbung
Zum Wintersemester

Nähere Informationen unter:
www.hochschule-bochum.de/
studienangebot

Denken in

Zusammen-

hängen!



Modell „KIA“, die Kooperative Ingenieurausbildung

Unser Bachelor-Studiengang
KIA - Kooperative Ingenieurausbildung
ausbildungsbegleitend

Zwei Abschlüsse
Ausbildung mit IHK-/ HWK-Abschluss 
nach zwei Jahren, Bachelor of Engineering 
(B. Eng.) nach viereinhalb Jahren:
9 Semester

Studienrichtungen 
(Festlegung bei der Bewerbung)

	 KIA-Elektrotechnik
	 KIA-Mechatronik
	 KIA-Maschinenbau

Ausbildungs-/Studienbeginn
Ausbildungsbeginn im August
Studienbeginn im September

Bewerbung
Zum Wintersemester

Im Anschluss mögliche Master
Elektrotechnik/Elektromobilität (3 Sem.)
Mechatronik (3 Sem.)
Maschinenbau (3 Sem.)

Nähere Informationen unter:
www.hochschule-bochum.de/
studienangebot

Kontakt: Email: kia@hs-bochum.de

Ausbildung plus Studium – nicht nach-
einander, sondern parallel: Das Konzept 
der Kooperativen Ingenieurausbildung 
(KIA) verknüpft eine Berufsausbildung 
in einem Metall-, Elektro- oder IT-Beruf 
mit einem Studium zum Bachelor of 
Engineering.

Für die Studierenden besteht keine Be-
rufsschulpflicht. Denn die für den Fach-
arbeiterabschluss notwendigen Inhalte 
werden durch das Unternehmen ver-
mittelt. Bereits nach neun Semestern 
ist es für KIA-Studierende möglich, die 
Hochschule mit doppelter Qualifikation 
zu verlassen: mit dem Facharbeiter-
brief und einem Bachelor-Abschluss.

KIA -
erfolgreich doppelt qualifizieren

„Ohne unsere KIA-Ausbildung 

könnten wir unseren Ingenieur-

nachwuchs nicht decken und 

unsere Marktposition nicht halten.“

Jürgen Heidhaus | Ausbildungsleiter

Vallourec & Mannesmann Tubes

Deutschland GmbH, Mülheim an der Ruhr

Praktisch funktioniert das so: Der 
KIA-Studierende beginnt eine Berufs-
ausbildung, bei der er an zwei Tagen 
in der Woche studiert. Die anderen 
Tage ist er im Betrieb. Nach zwei Jahren 
erfolgt vor der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) bzw. Handwerkskam-
mer (HWK) die Facharbeiterprüfung.

Direkt danach geht es in Vollzeit 
weiter mit einem fünfsemestrigen 
Vertiefungsstudium, das mit der Ba-
chelor-Prüfung abschließt. Damit ist 
der KIA-Studierende für eine Berufs-
aufnahme in ingenieurmäßigen Tä-
tigkeitsfeldern qualifiziert. Alternativ 
dazu kann aber auch ein dreisemestri-
ges Master-Studium angehängt werden.

Dual

studieren

an der BO!



www.hochschule-bochum.de

Portrait

www.hochschule-bochum.dewww.hochschule-bochum.de

fachbereich architektur

MECHATRONIK-ZENTRUM NRW

fachbereich mechatronik und maschinenbau

fachbereich wirtschaft

fachbereich bauingenieurwesen

fachbereich vermessung und geoinformatik

fachbereich elektrotechnik und informatik

Campus Velbert.Heiligenhaus

Die Hochschule Bochum als eine in-
ternationale Hochschule im mittleren 
Ruhrgebiet ist praxisnah und innovativ 
in Lehre und Forschung.

Sechs Fachbereiche decken die fach-
lichen Schwerpunkte “Construction“ 
(Architektur, Bauingenieurwesen, Geo-
informatik und Vermessung), “Engi-
neering“ (Elektrotechnik und Informa-
tik, Mechatronik und Maschinenbau) 
sowie “Business“ ab.

Die Bochum University of Applied 
Sciences  ist mit ihren rund 4.800 Stu-
dierenden zugleich leistungsstark und 
überschaubar.

Innovation in der Lehre heißt neue und 
am Bedarf der Wirtschaft orientierte 
Studiengänge, z. B. die Kooperative 
Ingenieurausbildung KIA oder das ei-
gens am Campus Velbert/Heiligenhaus 
entwickelte KIS-Studium Mechatronik 
und Informationstechnologie mit sei-
nen zahlreichen Praxisphasen.

Und auch die Vermittlung und das 
Training von außerfachlichen Qualifi-
kationen gehören dazu. Hierfür wurde 
bereits vor der Jahrtausendwende das 

„Institut für Zukunftsorientierte Kom-
petenzentwicklung (IZK)“ gegründet, 
das sich vorwiegend um die Förderung 
der Selbstständigkeit und Eigenverant-
wortung der Studierenden kümmert. 

Dabei umfasst das Konzept des IZK 
drei Kernbereiche: Vermittlung von 
Schlüsselqualifikationen, Hochschul-
didaktik und Stärkung des Gründerpo-
tenzials.

International bekannt ist die Hoch-
schule durch ihre Solarrennwagen. Seit 
1999 werden von Studierenden der 
Hochschule Bochum Solarfahrzeuge 
entwickelt, die ausschließlich mit der 
Energie der Sonne angetrieben werden. 

Die Fahrzeuge „Hans Go!“, „SolarWorld 
No.1“ und „BOcruiser“ erreichten bei 
der Weltmeisterschaft der Solarmobile 
in Australien zwischen 2001 und 2009 
regelmäßig Plätze unter den Top Ten. 

Ihr Know-how in Sachen Elektromobi-
lität hat die Hochschule dabei kontinu-
ierlich ausgebaut und vermittelt es in 
einem Masterstudiengang des Fachbe-
reichs Elektrotechnik und Informatik 
weiter. 



www.hochschule-bochum.de

Holen Sie sich 
die vCard mit den 
Kontaktdaten der 
Studienberatung
per QR-Code auf
das Mobilgerät.

MECHATRONIK-ZENTRUM NRW

fachbereich mechatronik und maschinenbau

fachbereich wirtschaft

fachbereich elektrotechnik und informatik

Hochschule Bochum
Bochum University of Applied Sciences
Lennershofstr. 140
44801 Bochum

www.hochschule-bochum.de

Information und Orientierung

Bestimmt haben Sie sich schon Fragen 
wie diese gestellt: 
	 Wie geht‘s nach dem Schulabschluss 

	 wohl weiter? 
	 Soll ich eine Ausbildung machen 	

	 oder lieber studieren? 
	 Was kann man alles studieren? 
	 Welches Studium passt zu mir?
	 Wo kann ich mich an einer

	 Hochschule informieren? 

Die folgenden Informations-, Orien-
tierungs- und Beratungsangebote der 
Hochschule Bochum können Ihnen als 
Schülerin oder Schüler bei der Klärung 
dieser und weiterer Fragen helfen:
	 Infotage „Ziel Studium“
	 TECLab Angebote, zdi Schülerlabor
	 Girl‘s Day
	 Schülerpraktika

Hinweis: Die „jungeBO“, das neue In-
ternetportal, hält für Sie weitere inter-
essante und hilfreiche Angebote bereit.

Kontakte knüpfen zu BOStudis!

Knüpfen Sie als Schülerin oder Schüler 
beim  InSight Mentoring Kontakte mit 
Studierenden (Mentoren) an der Hoch-
schule Bochum. Sie erhalten aus erster 
Hand alle Informationen über den Stu-
dienalltag oder die möglichen Berufs-
perspektiven. Interessiert?

Dann nehmen Sie Kontakt auf:
inSight@hs-bochum.de

Allgemeine Studienberatung

Wenn Sie allgemeine Fragen zum Stu-
dium, zu Zulassungsvoraussetzungen 
oder Studienplatzvergabe haben, wen-
den Sie sich bitte an die Allgemeine Stu-
dienberatung der Hochschule Bochum.
Ute Jahn, Raum: C 0 - 34
Tel.: +49 (0)234 32-10096
Fax: +49 (0)234 32-14408
studienberatung@hs-bochum.de
Beratung für ausländische BewerberInnen
Heike Dukatz, Raum: C 0 - 30
Tel.: +49 (0)234 32-10092
Fax: +49 (0)234 32-14408
heike.dukatz@hs-bochum.de

Studierenden Service - Wege ins Studium
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